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1. Situation und Aufgabenstellung 

 

Die Stadt Hofheim i. UFr. beabsichtigt am südwestlichen Stadtrand den Bebauungs-

plan "An der Lendershäuser Straße" aufzustellen. Damit sollen die Voraussetzungen 

für die Errichtung von Wohnbebauungen in Form von Einfamilienwohnhäusern in 

einem allgemeinen Wohngebiet (WA) geschaffen werden. Die BAURCONSULT GbR 

wurde mit der Erstellung des Plans beauftragt. Das ca. 0,9 ha umfassende Plan-

gebiet wird im Norden durch die Lendershäuser Straße (St 2281 bzw. HAS 36) 

begrenzt und ist sowohl von Wohnhäusern als auch von gewerblich geprägter 

Bebauung umgeben.  

 

In der Bauleitplanung sind gemäß § 1 Abs. 6 BauGB die Belange des Umwelt-

schutzes zu berücksichtigen. Der Lärmschutz, als wichtiger Teil, wird für die Praxis 

durch die DIN 18005, Schallschutz im Städtebau, konkretisiert. 

 

Unter Berücksichtigung v. g. Emittenten (Straßenverkehr und Gewerbe) sind für das 

Plangebiet die einwirkenden Geräuschimmissionen zu ermitteln und entsprechend 

der DIN 18005, Schallschutz im Städtebau, in Verbindung mit der bauaufsichtlich 

eingeführten DIN 4109 (89), Schallschutz im Hochbau, zu beurteilen. 

 

Die IBAS Ingenieurgesellschaft wurde mit der Durchführung entsprechender schall-

technischer Untersuchungen beauftragt. 
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2. Grundlagen 

 

2.1 Unterlagen und Angaben 

 

Folgende Unterlagen wurden den Untersuchungen zu Grunde gelegt. 

 

2.1.1 Planunterlagen und Begründung zum Bebauungsplan "An der 

Lendershäuser Straße" in Hofheim i. Ufr., BAURCONSULT GbR, per E-Mail 

vom 22.02.2018; 

2.1.2 Auszug aus dem Flächennutzungsplan der Stadt Hofheim i. Ufr., 

BAURCONSULT GbR, per E-Mail vom 22.02.2018; 

2.1.3 Georeferenziertes Kartenmaterial (DFK, DOP, DGM), Verwaltungsgemein-

schaft Hofheim i. Ufr., per E-Mail vom 26.02.2018; 

2.1.4 Angabe zu den Genehmigungen der umliegenden Gewerbebetriebe, 

Landratsamt Haßberge, per Post am 24.02.2018; 

2.1.5 Genehmigungsbescheid zur Erweiterung eines bestehenden Baumarktes 

zum Bau- und Gartenmarkt, Fl.-Nr. 1688, 1907, 1691, 1692 und 1696/3, 

Landratsamt Haßberge, vom 22.11.2007, Herr Mantel, Landratsamt 

Haßberge, per Post am 24.02.2018; 

2.1.6 Genehmigungsbescheid zum Umbau eines vorh. Gebäudes für den Einbau 

eines Eiscafe's (34 Gastplätze im Erdgeschoss und 42 Gastplätze auf der 

Terrasse) mit Biergarten (20 Gastplätze), Fl.-Nr. 1691, Landratsamt 

Haßberge, vom 10.11.2014, Herr Mantel, Landratsamt Haßberge, per Post 

am 24.02.2018; 

2.1.7 Genehmigungsbescheid zum Abbruch von bestehenden Hallen sowie Neu-

bau einer Lagerhalle mit Verkaufsräumen und zwei Kfz-Reparaturplätzen, 

Fl.-Nr. 1894, Landratsamt Haßberge, vom 02.05.2006, Herr Mantel, Land-

ratsamt Haßberge, per Post am 24.02.2018; 
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2.1.8 Genehmigungsbescheid zur Umgestaltung des Betriebsablaufs mit Neubau 

verschiedener Überdachungen, Einfriedung des Grundstücks, Errichtung von 

Mitarbeiterstellplätzen und Befestigung der Zufahrten, Fl.-Nr. 1746, 1749, 

1749/2, Landratsamt Haßberge, vom 17.07.2007, Herr Mantel, Landratsamt 

Haßberge, per Post am 24.02.2018; 

2.1.9 Genehmigungsbescheid zur Errichtung einer SB Kfz-Pflegeanlage, Fl.-Nr. 

1637, Landratsamt Haßberge, vom 17.06.1993, Herr Mantel, Landratsamt 

Haßberge, per Post am 24.02.2018; 

2.1.10 Angaben zu den umliegenden Gewerbebetrieben, Verwaltungsgemeinschaft 

Hofheim i. Ufr., Herr Maderstein, Telefonat am 01.03.2018; 

2.1.11 Ortstermin zur Inaugenscheinnahme der örtlichen Gegebenheiten, IBAS 

Ingenieurgesellschaft mbH, am 23.02.2018. 

 

 

2.2 Literatur  

 

Folgende Normen, Richtlinien und weiterführende Literatur wurden für die 

Bearbeitung herangezogen. 

 

2.2.1 DIN 18005-1, Schallschutz im Städtebau – Teil 1, Mai 1987 und Juli 2002; 

2.2.2 Sechzehnte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-

schutzgesetzes (Verkehrslärmschutzverordnung - 16. BImSchV), Ver-

kehrslärmschutzverordnung vom 12. Juni 1990 (BGBl. I S. 1036), Änderung 

durch Artikel 1 der Verordnung vom 18. Dezember 2014 (BGBl. I S. 2269); 

2.2.3 RLS-90, Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen, Ausgabe 1990; 

2.2.4 Vorläufige Berechnungsmethode für den Umgebungslärm (nach § 5 Abs. 1 

der Verordnung über die Lärmkartierung (34. BImSchV)) durch Industrie und 

Gewerbe (VBUI), Bundesanzeiger, Ausgabe vom 17.08.2006; 

2.2.5 DIN ISO 9613-2, Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien –  

Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren, Oktober 1999; 
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2.2.6 Vollzug [...] der Bayerischen Bauordnung (BayBO), Liste der als Technische 

Baubestimmungen eingeführten technischen Regeln, Bekanntmachung des 

Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Bau und Verkehr, vom 

04.12.2013. 

 

 

3. Bewertungsmaßstäbe 

 

3.1 Schallschutz im Städtebau 

 

Gemäß § 1 Abs. 6 Baugesetzbuch sind in der Bauleitplanung unter anderem die 

Belange des Umweltschutzes zu berücksichtigen. Der Lärmschutz als wichtiger Teil 

wird für die Praxis durch die DIN 18005, "Schallschutz im Städtebau", konkretisiert 

/2.2.1/. 

 

Danach sind in den verschiedenen schutzbedürftigen Nutzungen (z. B. Bauflächen, 

Baugebieten, sonstigen Flächen) folgende Orientierungswerte für den Beurteilungs-

pegel anzustreben: 

 
 

- bei reinen Wohngebieten (WR), Wochenendhausgebieten, Ferienhaus 

gebieten 

 

tags 50 dB(A) 

nachts 40 bzw. 35 dB(A)  

 

- bei allgemeinen Wohngebieten (WA), Kleinsiedlungsgebieten (WS)  

und Campingplatzgebieten 

 

tags 55 dB(A) 

nachts 45 bzw. 40 dB(A) 

 

- bei Dorfgebieten (MD) und Mischgebieten (MI) 

 

tags 60 dB(A) 

nachts 50 bzw. 45 dB(A) 
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- bei Kerngebieten (MK) und Gewerbegebieten (GE) 

 

tags 65 dB(A) 

nachts 55 bzw. 50 dB(A). 

 

Bei zwei angegebenen Nachtwerten soll der niedrigere für Industrie-, Gewerbe- und 

Freizeitlärm sowie für Geräusche von vergleichbaren öffentlichen Betrieben gelten 

und der höhere für Verkehrsgeräusche. 

 

Nach vorgenannter Norm ist die Einhaltung oder Unterschreitung der Orientierungs-

werte wünschenswert, um die mit der Eigenart des betreffenden Baugebietes oder 

der betreffenden Baufläche verbundene Erwartung auf angemessenen Schutz vor 

Lärmbelästigungen zu erfüllen. 

 

Die vorgenannten Werte sind demnach keine Grenzwerte. Von ihnen kann bei Über-

wiegen anderer Belange als der des Schallschutzes abgewichen werden, wenn 

durch geeignete Maßnahmen (z. B. bauliche Schallschutzmaßnahmen, Grundriss-

gestaltung) ein ausreichender Ausgleich geschaffen werden kann. 

 

Für den Geltungsbereich des vorliegenden Bebauungsplans ist gemäß Begründung 

und Planzeichnung mit Kennzeichnung /2.1.1/ eine Gebietseinstufung als 

Allgemeines Wohngebiet (WA) vorgesehen.  

 

 

3.2 Verkehrslärmschutz im Verkehrswegebau (16. BImSchV) 

 

Für den Bau oder die wesentliche Änderung von öffentlichen Straßen 

(Bundesfernstraßen und anderen Straßen, soweit das Landesrecht mit dem 

Bundesrecht übereinstimmt) ist die 16. BImSchV /2.2.2/ zu Grunde zu legen. Danach 

gelten die folgenden Immissionsgrenzwerte, die höher als die Orientierungswerte der 

DIN 18005 liegen: 

 

- an Krankenhäusern, Schulen, Kurheimen und Altenheimen 

 

tags 57 dB(A) 

nachts 47 dB(A) 
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- in reinen und allgemeinen Wohngebieten  

und Kleinsiedlungsgebieten 

 

tags 59 dB(A) 

nachts 49 dB(A) 

 

- in Kerngebieten, Dorfgebieten und Mischgebieten 

 

tags 64 dB(A) 

nachts  54 dB(A) 

 

- in Gewerbegebieten 

 

tags 69 dB(A) 

nachts 59 dB(A). 

 

Die Immissionsgrenzwerte gelten für eine Beurteilungszeit von 16 Stunden während 

des Tages und 8 Stunden während der Nacht. 

 

Vorliegend ist die 16. BImSchV nicht unmittelbar anwendbar, die in ihr benannten 

Regelungen und Werte können aber ggf. im Rahmen der durchzuführenden 

städtebaulichen Abwägung eine Rolle spielen. 

 

 

4. Schallemissionen Straßenverkehr 

 

Der Schallemissionspegel eines Verkehrsweges ist der Mittelungspegel in 25 m 

Abstand bei freier Schallausbreitung. Er wird nach den RLS-90 /2.2.3/ auf der 

Grundlage von Verkehrszahlen berechnet. 

 

Maßgebend auf das Plangebiet einwirkende Straßenverkehrswege sind die östlich 

verlaufende Staatsstraße St 2281 und die nördlich gelegene Kreisstraße HAS 36.  
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Entsprechend den Verkehrszählungen ist bei den v. g. Straßenverkehrswegen, im 

Bereich des Plangebietes, mit nachfolgenden Daten zu rechnen: 

 

Staatsstraße St 2281 

 

 mittlere stündliche Verkehrsstärke tags (MT): 162 Kfz/h 

 mittlere stündliche Verkehrsstärke nachts (MN): 23  Kfz/h 

 Schwerverkehrsanteil tags (pT): 10,6  % 

 Schwerverkehrsanteil nachts (pN): 11,1  % 

 

Kreisstraße HAS 36 

 

 mittlere stündliche Verkehrsstärke tags (MT): 125 Kfz/h 

 mittlere stündliche Verkehrsstärke nachts (MN): 15  Kfz/h 

 Schwerverkehrsanteil tags (pT): 2,6  % 

 Schwerverkehrsanteil nachts (pN): 0,5  % 

 

Auf Basis der v. g. Verkehrsmengen wurden unter Berücksichtigung einer Steigerung 

der Verkehrsmenge von 1 % jährlich die Verkehrsmengen für das Jahr 2030 

prognostiziert. Da für die beiden Straßen an den relevanten Zählstellen die 

Verkehrsmengen eher stagnieren, liegt die gewählte Vorgehensweise auf der 

schalltechnisch sicheren Seite. 

 

Mit einer innerorts zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h und nicht 

geriffelten Gussasphalt resultieren die in Tab. 1 angeführten Emissionspegel Lm,E 

entsprechend RLS-90 /2.2.3/.  
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Tabelle 1: Ausgangsdaten und Emissionspegel der Straßenverkehrswege 

 

Straßenabschnitt stündliche 
Verkehrs-
belastung  

Tag / Nacht 
[Kfz/h] 

zulässige 
Geschwin-

digkeit 
 

[km/h] 

SV-Anteil 
pT / pN  

tags / nachts 
 

[%] 

Emissionspegel  
Tag / Nacht 

Lm,E  
 

[dB(A)] 

St 2281  188,1 / 26,7 50 10,6 / 11,1 58,7 / 50,3 

K HAS 36 145,1 / 17,4 50 2,6 / 0,5 54,3 / 43,6 

 

 

5. Schallemission Gewerbe 

 

5.1 Vorgehensweise 

 

Auf das geplante Bauvorhaben wirken gewerbliche Geräusche der folgenden 

Emittenten ein. Die räumliche Konstellation ist der Anlage 1 im Anhang zu 

entnehmen. 

 
- Baumarkt südlich des Plangebietes; 

- Eisdiele südlich des Plangebietes; 

- Heizölhändler südöstlich des Plangebietes; 

- Metallbauunternehmen südöstlich des Plangebietes; 

- SB-Waschanlage östlich des Plangebietes; 

- Kfz-Ersatzteilgeschäft mit Werkstatt östlich des Plangebietes; 

- Lagerplatz nordöstlich des Plangebietes; 

- Videothek mit Elektrofachmarkt nördlich des Plangebietes; 

- Gewerbegebiet mit diversen Betrieben südlich des Plangebietes. 

 
Für den Großteil der o. g. Betriebe existieren Auflagen zum Schallimmissionsschutz 

in Genehmigungsbescheiden /2.1.4/ in Form von für den jeweiligen Betrieb 

zulässigen Richtwertanteilen. Diese werden jeweils flächig auf die daraus 

resultierende Schallemission der Betriebe zurückgerechnet.  

 
Sollte die daraus berechnete Schallemission ungewöhnlich hoch oder niedrig sein, 

so sind ggf. ergänzende Berechnungen mit realitätsnäheren Ansätzen durchzu-

führen. 

  



Seite 11 von 22 
  17.10087-b01 vom 22.03.2018 

IBAS • Ingenieurgesellschaft für Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH • 95444 Bayreuth 

5.2 Rückrechnung anhand bestehender immissionsseitiger Anforderungen 

 

5.2.1 Baumarkt 

 

Für den Baumarkt, direkt südlich des Plangebietes liegt ein Genehmigungsbescheid 

/2.1.5/ vor, der die folgenden Auflagen zum Schallschutz enthält: 

 

 

 

Unter Berücksichtigung der immissionsseitigen Anforderungen resultieren flächen-

bezogene Schallleistungspegel von 

 

LWA'' = 57 / 42 dB(A)/m² tags / nachts 

 

bzw. Gesamtschallleistungspegel von LWA = 94 / 79 dB(A) tags / nachts. Da laut 

Aussage der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim /2.1.10/ für den Baumarkt eine 

Nutzungsänderung zu einer Lagerfläche vorliegt, können diese Schallemissionen 

erfahrungsgemäß als ausreichend für die vorliegende Nutzung bezeichnet werden. 
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5.2.2 Eisdiele 

 

Für die Eisdiele südlich des Plangebietes sind im Genehmigungsbescheid /2.1.6/ 

folgende Auflagen zum Immissionsschutz definiert: 

 

 

 

Aus den zulässigen Immissionspegeln resultieren flächenbezogene Schallleistungs-

pegel von  

 

LWA'' = 63 / 48 dB(A)/m² tags / nachts 

 

bzw. Gesamtschallleistungspegel von LWA = 95 / 80 dB(A) tags / nachts. 

Erfahrungsgemäß kann eingeschätzt werden, dass durch den Betrieb der Eisdiele 

ein vergleichsweise geringere Schallabstrahlung zu erwarten ist. 
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5.2.3 Heizölhändler 

 
Für den Betrieb des südlich gelegenen Heizölhändlers liegt ein Genehmigungs-

bescheid /2.1.7/ vor, der die folgenden Auflagen zum Schallschutz enthält: 

 

 

 
Anhand der festgeschriebenen Immissionsrichtwerte berechnen sich für den Betrieb 

flächenbezogene Schallleistungspegel von  

 
LWA'' = 60 / 45 dB(A)/m² tags / nachts 

 
bzw. Gesamtschallleistungspegel von 100 / 85 dB(A) tags / nachts. Diese 

Schallemissionen können in Anlehnung an die bei Lärmkartierungen nach 34. 

BImSchV anzuwendenden VBUI /2.2.4/ als typisch für ein Gebiet mit gewerblicher 

Nutzung angesehen werden. 
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5.2.4 Metallbauunternehmen 

 
Im Genehmigungsbescheid des südöstlich des Plangebiets gelegenen Metallbau-

unternehmens /2.1.8/ sind folgende immissionsschutzrechtliche Festsetzungen 

niedergeschrieben: 

 

 

 
Aus den immissionsseitigen Festsetzungen des Genehmigungsbescheides 

berechnen sich flächenbezogene Schallleistungspegel von  

 
LWA'' = 63,5 / 48,5 dB(A)/m² tags / nachts 

 
bzw. Gesamtschallleistungspegel von 104 / 89 dB(A) tags / nachts. Erfahrungs-

gemäß sind die ermittelten flächenbezogenen Schallleistungspegel für ein Metall-

bauunternehmen dieser Größenordnung als gerade noch ausreichend einzustufen.  
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5.2.5 SB-Waschanlage 

 

Für die SB-Waschanlage östlich des Plangebietes sind im Genehmigungsbescheid 

/2.1.9/ folgende Auflagen zum Schallschutz definiert: 

 

 

 
Ausgehend von den zulässigen Immissionsrichtwerten ergeben sich flächen-

bezogene Schallleistungspegel von  

 

LWA'' = 60 / 45 dB(A)/m² tags / nachts 

 

bzw. Gesamtschallleistungspegel von 89 / 74 dB(A) tags / nachts. Diese 

Schallemissionen können erfahrungsgemäß als typisch für die vorliegende Nutzung 

bezeichnet werden. 
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5.3 Ansatz typischer Emissionswerte 

 

5.3.1 Kfz-Ersatzteilgeschäft mit Werkstatt 

 

Für das Kfz-Ersatzteilgeschäft mit Werkstatt existiert nach Angabe der Behörde 

/2.1.4/ kein Genehmigungsbescheid. Auf Basis von vergleichbaren Werkstätten ist 

davon auszugehen, dass während des Betriebes ein mittlerer Raumpegel von  

 

Lp = 85 dB(A) 

 

nicht überschritten wird. In den Schallausbreitungsberechnungen wird der 

Raumpegel über die Fassadenabstrahlung der zur Lendershäuser Straße 

orientierten Werkstatt-Tore berücksichtigt. Auf der sicheren Seite liegend wird der 

Geräuscheintrag anteilig zur Hälfte der Betriebszeit (4,5 h) mit geöffneten Toren und 

zur anderen Hälfte (4,5 h) mit geschlossenen Toren angesetzt. 

 

Die Parkbewegungen auf dem Betriebsgelände zur Betriebszeit (9 h) wurden nach 

dem sog. "zusammengefassten Verfahren" der Parkplatzlärmstudie des Bayerischen 

Landesamtes für Umwelt erfasst. Unter Berücksichtigung von 20 Parkplatz-

Stellflächen und 10 Parkvorgängen pro Stunde in der Betriebszeit ermittelt sich ein 

Schallleistungspegel von  

 

LWA = 83,1 dB(A), 

 

der im Bereich der Parkflächen als horizontale Flächenschallquelle in Ansatz 

gebracht wird. 
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5.3.2 Lagerplatz 

 

Der Lagerplatz nördlich des Plangebietes wurde in seiner ursprünglichen Nutzung als 

Autowerkstatt verwendet. Hierfür existieren keine Genehmigungsbescheide. Da 

ebenfalls unbekannt ist, welcher Betrieb derzeit auf der Fläche stattfindet, wird der 

Lagerplatz zur Tagzeit in Anlehnung an die VBUI mit einer für ein Gebiet mit 

gewerblicher Nutzung typischer flächenbezogenen Schallleistung von 

 

LWA'' = 60 dB(A)/m2 

 

berücksichtigt, was einer Gesamtschallleistung von 91 dB(A) tags entspricht. 

 

 

5.3.3 Videothek und Elektrofachmarkt 

 

Für das Objekt nördlich des Plangebietes, in dem sich eine Videothek und ein 

Elektrofachmarkt befinden, liegt kein Genehmigungsbescheid vor. Da es sich bei der 

maßgebenden Schallquelle erfahrungsgemäß um den Parkplatz handelt, wurde 

diese nach dem oben beschriebenen Verfahren der Parkplatzlärmstudie berechnet. 

Ausgehend von 25 Stellplätzen und für jeden Betrieb 10 Besucher während der 

Betriebszeit berechnet sich ein flächenbezogener Schallleistungspegel von  

 

LWA = 85,8 dB(A), 

 

der im Bereich der Parkflächen als horizontale Flächenschallquelle berücksichtigt 

wird. 
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5.3.4 Gewerbegebiet 

 
Das weiter südlich gelegene Gewerbegebiet wurde aufgrund der Entfernung nicht im 

Detail betrachtet. Bei den Schallausbreitungsberechnungen werden Standardwerte 

für flächenbezogenen Schallleistungspegel für gewerblich genutzte Gebiete der VBUI 

/2.2.4/ von  

 
LWA'' = 60 / 45 dB(A)/m² tags / nachts 

 
angesetzt, was im vorliegenden Fall zu Gesamtschallleistungspegeln von  

112 / 97 dB(A) tags / nachts führt.  

 
 

6. Berechnung der Geräuschimmissionen 

 
6.1 Berechnungsverfahren 

 
Die Berechnung des Schalldruckpegels an den Immissionsorten erfolgt für den 

Gewerbelärm nach DIN ISO 9613-2 /2.2.5/ und für den Straßenverkehrslärm nach 

RLS-90 /2.2.4/. 

 
Es werden alle für die Berechnungen relevanten Gegebenheiten (Lage und Form der 

Schallquellen, Punkt-/Linien- bzw. horizontale Flächenschallquelle, Immissionsorte, 

reflektierende/abschirmende Gebäudefassaden, usw.) in den Rechner eingegeben. 

Insgesamt wird somit unter Berücksichtigung der georeferenzierten Kartendaten 

/2.1.3/ ein Modell der zu betrachtenden Wirklichkeit dargestellt. 

 
Bei den Gewerbelärmberechnungen wird aufgrund der vorliegend relativ kleinen 

Abstände auf der sicheren Seite liegend der Mitwind-Mittelungspegel ermittelt. 

 
Die im Rechner gespeicherten Daten sind in den Lageplänen im Anhang dargestellt. 

Es wurde das anerkannte und qualitätsgesicherte Schallausbreitungs-Berechnungs-

programm CadnaA1 verwendet. 

 
Den entsprechenden Übersichtsplan mit allen in Ansatz gebrachten Schallquellen 

zeigt der Lageplan im Anhang.  

  

                                            
1  Programmversion 2018 (32 Bit); qualitätsgesichert nach DIN 45687:2006-05 (D); Akustik – 

Software – Erzeugnisse zur Berechnung der Geräuschimmissionen im Freien – 
Qualitätsanforderungen und Prüfbestimmungen; 
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6.2 Ergebnisse und Beurteilung – Straßenverkehrslärm 

 

Die Ergebnisse der Ausbreitungsberechnungen sind in Form von Gebäudelärm-

karten getrennt nach Tag- und Nachtzeit in den Anlagen im Anhang dargestellt: 

 
Anlage 2.1/ 2.2.:  Gebäudelärmkarten, Straßenverkehrslärmimmissionen, 

max. Pegel, Tag-/Nachtzeit 

 

Die Ergebnisse zeigen, dass zur Tagzeit an den hauptbetroffenen zur 

Lendershäuser Straße orientierten Fassadenabschnitten der Parzellen 1 und 11 

Pegel von bis zu 56 dB(A) auftreten. An allen weiteren Fassaden der einzelnen 

Parzellen sind Pegel von 38 … 52 dB(A) festzustellen. 

 

Zur Nachtzeit treten an v. g. hauptbetroffenen Fassaden Pegel von 41 … 43 dB(A) 

auf. An allen weiteren Fassadenabschnitten der einzelnen Parzellen berechnen sich 

Pegel von 28 … 40 dB(A). 

 

Die Orientierungswerte der DIN 18005 /2.2.1/ für ein Allgemeines Wohngebiet von  

55 / 45 dB(A) werden zur Tagzeit im Plangebiet überwiegend eingehalten. An der 

hauptbetroffenen Fassade der Parzelle 1 ist zur Tagzeit lediglich eine geringfügige 

Überschreitung von 1 dB zu erwarten. Zur Nachtzeit wird der Orientierungswert an 

allen Fassadenabschnitten unterschritten. 

 

Die höher liegenden im Rahmen der Abwägung häufig noch als zulässig erachteten 

Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV2 /2.2.2/ von 59 / 49 dB(A) tags / nachts für 

ein Allgemeines Wohngebiet werden zur Tag- und Nachtzeit an allen Fassaden-

abschnitten eingehalten. 

 

  

                                            
2  Die 16. BImSchV-Werte werden im Zuge von Planbeurteilungen bei Verkehrslärm- 
  einwirkungen i. d. Regel als Obergrenze von noch hinzunehmenden Werten angesehen. 
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6.3 Ergebnisse und Beurteilung – Gewerbelärm 

 

Die Berechnungsergebnisse zum einwirkenden Gewerbelärm sind in Form von 

Gebäudelärmkarten getrennt nach Tag- und Nachtzeit in folgenden Anlagen im 

Anhang dokumentiert: 

 
Anlage 2.1/ 2.2.:  Gebäudelärmkarten, Gewerbelärmimmissionen, 

max. Pegel, Tag-/Nachtzeit 

 

Im Ergebnis ist festzustellen, dass zur Tagzeit an den Richtung Gewerbegebiet 

orientierten Fassadenabschnitten der Parzellen 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11 und der 

Erweiterung Beurteilungspegel von 52 … 56 dB(A) resultieren. An den weiter östlich 

gelegenen Parzellen sind Pegel von 38 … 52 dB(A) zu erwarten. 

 

In der Nachtzeit sind an allen Fassadenabschnitten Beurteilungspegel von  

20 … 39 dB(A) festzustellen. 

 

Die Orientierungswerte der DIN 18005 von 55 / 40 dB(A) tags / nachts für den 

einwirkenden Gewerbelärm in einem Allgemeinen Wohngebiet (WA) werden zur Tag- 

und Nachtzeit an allen Fassadenabschnitten eingehalten bzw. unterschritten. 

 

 

6.4 Erforderliche Schallschutzmaßnahmen 

 

Den vorangegangenen Ergebnissen ist zu entnehmen, dass die Orientierungswerte 

der DIN 18005 bzw. die für den Verkehrslärm im Rahmen der Abwägung häufig noch 

als hinnehmbar erachteten Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV eingehalten, 

bzw. unterschritten werden. 

 

  



Seite 21 von 22 
  17.10087-b01 vom 22.03.2018 

IBAS • Ingenieurgesellschaft für Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH • 95444 Bayreuth 

In /2.2.6/ wird angeführt: 

 

[...] 

 

 

 

Bezogen auf Wohnbebauung ist ein Nachweis entsprechend Pkt. 5.b) bei einem 

"maßgeblichen Außenlärmpegel" von gleich oder höher als 61 dB(A) zu führen. 

 

Die entsprechenden Gebäudelärmkarten mit den nach DIN 4109 ermittelten maß-

geblichen Außenlärmpegeln sind in der Anlage 4 im Anhang dokumentiert. Es zeigt 

sich, dass der maßgebliche Außenlärmpegel stets < 60 dB(A) beträgt. 

 

Im vorliegenden Fall ist somit kein Nachweis der Luftschalldämmung von Außen-

bauteilen in Sinne der Norm DIN 4109 erforderlich. 

 

 

7. Zusammenfassung 

 
Die Stadt Hofheim i. UFr. beabsichtigt am südwestlichen Stadtrand den 

Bebauungsplan "An der Lendershäuser Straße" aufzustellen. Damit sollen die 

Voraussetzungen für die Errichtung von Wohnbebauungen in Form von 

Einfamilienwohnhäusern in einem allgemeinen Wohngebiet (WA) geschaffen 

werden. Die BAURCONSULT GbR wurde mit der Erstellung des Plans beauftragt. 

Das ca. 0,9 ha umfassende Plangebiet wird im Norden durch die Lendershäuser 

Straße (St 2281 bzw. HAS 36) begrenzt und ist sowohl von Wohnhäusern als auch 

von gewerblich geprägter Bebauung umgeben.  
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Die Berechnungsergebn¡sse ze¡gen, dass zur Taozeit durch den einwirkenden

Straßenverkehrslärm an e¡nzelnen Fassadenabschnitten lediglich punktuelle Über-

schreitungen der Orientierungswerte der DIN 18005, Schallschutz im Städtebau, von

1 dB zu enryarten sind.

Der höher liegende und im Rahmen der Abwägung häufig noch als zulässig er-

achtete lmmissionsgrenzwert der 16. BlmSchV von 59 dB(A) tags für ein allgemeines

Wohngebiet wird an allen Fassadenabschnitten sicher eingehalten.

Die durch den Gewerbelärm zurTagzeit resultierenden Beurteilungspegel halten die

Orientierungswerte gem. D¡N 18005 ein, bzut. unterschreiten diese an allen

Fassadenabschnitten.

Zur Nachtzeit werden die Orientierungswerte der DIN 18005 sowohl durch den

Straßenverkehrslärm als auch den einwirkenden Gewerbelärm sicher eingehalten

bzw. unterschritten.

Ein Nachweis der Luftschalldämmung von Außenbauteilen ist im vorliegenden Fall

unter Berücksichtigung der Anforderungen der "Liste der als Technische Bau-

bestimmungen eingeführten technischen Regeln" 12.2.61, insbesondere gemäß

DIN 4109, nicht erforderlich.

IBAS GmbH

Dipl.-lng H) M. Hofmann B. Eng. J. Reichel

IBAS . lngenieurgesellschaft für Bauphysik, Akustik und Schwingungstechn¡k mbH . 95444 Bayreuth
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